
Bayer-Bildungsstiftung
unterstützt  innovative
Projekte  der  Realschule
Oberaden
Bayer-Bildungsstiftung  unterstützt  innovative  Projekte  der
Realschule Oberaden mit zusammen 5.780 Euro. Gefördert werden
Robotikangebote  und  Chemieunterricht  für  Jugendliche  mit
Lernschwäche.

Schüler  der  Realschule  Oberaden  erläutern  Stiftungsvorstand
Thimo V. Schmitt-Lord (r.) die Programmierung der Roboter.

Die Realschule Oberaden fördert auf außergewöhnliche Weise das
technische  Verständnis  und  das  naturwissenschaftliche
Interesse ihrer Schüler. Diese haben die Möglichkeit, Roboter
zu  konstruieren  und  zu  programmieren,  die  mit
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unterschiedlichen Sensoren ausgestattet sind, über Greif- und
Sortierfunktionen  verfügen  und  sich  sogar  fortbewegen.  In
einem  zweiten  Projekt  setzt  die  Schule  ganz  gezielt  die
experimentelle  Chemie  ein,  um  Schüler  mit  Lernschwäche  zu
fördern. Bemerkenswert – findet die Bayer Sience & Education
Foundation und fördert daher beide Projekte mit zusammen 5.780
Euro.

Technisches  Geschick  und
kommunikativer Kompetenz
„Die Bayer-Stiftung begrüßt das innovative Robotronik-Projekt,
weil  es  sowohl  naturwissenschaftliche  als  auch  technische
Kompetenzen der Jugendlichen fördert und Interessen in genau
diesen  Berufsfeldern  weckt“,  sagt  Thimo  V.  Schmitt-Lord,
Vorstand der Bayer Science & Education Foundation, die das
Projekt  daher  mit  5.000  Euro  unterstützt.  Mit  Hilfe  der
Fördermittel kann die Realschule Oberaden 15 Roboter sowie die
notwendigen Laptops einschließlich Software zum Programmieren
anschaffen.

Ein  Roboter  „Made  in
Realschule  Oberaden“  im
Praxistest

Die  Roboter,  die  im  Baukastensystem  von  Lego  Mindstorm
geliefert  werden,  verbinden  spielerisches  Ausprobieren  mit
planerischen Fähigkeiten sowie technisches mit handwerklichem
Geschick  und  informationsverarbeitenden
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Programmierfähigkeiten. Auf diese Weise ermöglichen sie es den
Jugendlichen, Erlerntes direkt anzuwenden und auszuprobieren.
„Zusätzlich  fördern  sie  die  kommunikativen  Kompetenzen  der
Schüler, die in zwei- bis dreiköpfigen Projektgruppen nach
Problemlösungen suchen“, erläutert Martin Köster, Beauftragter
für computerunterstützendes Lernen an der Realschule.

Leider seien die Roboter, die Software und die dazugehörigen
Laptops zum Programmieren so teuer, dass Schule, Eltern oder
Förderverein  diese  nicht  alleine  finanzieren  können.  „Wir
freuen uns deshalb sehr, dass die Bayer-Stiftung unsere Arbeit
im  Bereich  Robotronik  nachhaltig  unterstützt.  Das  neue
Lernmaterial wird natürlich auch in anderen Kursen und künftig
auch  in  den  9.  und  10.  Jahrgängen  zum  Einsatz  kommen“,
unterstreicht Schulleiter Godehard Stein.

„Eine Chance für alle – Chemie für
alle“
Ein weiteres Projekt der Realschule Oberaden zielt darauf ab,
allen  Schülerinnen  und  Schülern  Kenntnisse  in  Chemie  zu
vermitteln. Erstmals erhalten daher ab dem neuen Schuljahr
auch Jugendliche mit diagnostizierter Lernschwäche Unterricht
in diesem Fach. „Die Faszination der Chemie durchgängig für
alle Jugendlichen erlebbar zu machen, ist ein vorbildlicher
pädagogischer  Ansatz,  den  wir  gerne  unterstützen“,  betont
Thimo V. Schmitt-Lord.

Die Bayer-Stiftung stellt 780 Euro zur Verfügung, für die
Chemie-Selbstlernkästen  angeschafft  werden.  „Damit  ist  es
möglich,  im  Unterricht  individuell  und  differenziert  zu
arbeiten“, hebt Fachlehrer Gian-Franco Zaccheddu hervor. Das
Projekt  schafft  damit  die  Voraussetzung  für  einen  selbst
gesteuerten und bis zur Klasse 10 durchgehenden Lernprozess.
Die dabei gesammelten Erfahrungen kommen auch jenen Schülern
mit Lernschwäche zugute, die in den kommenden Jahren in Chemie
unterrichtet werden.



Das Bayer-Schulförderprogramm unterstützt Lehrer im Umfeld der
deutschen  Bayer-Standorte  bei  ihren  Anstrengungen,  den
naturwissenschaftlich-technischen  Unterricht  attraktiver  und
innovativer  zu  machen.  Seit  Programmstart  im  Jahr  2007
förderte die Bayer-Stiftung bereits 368 Schulprojekte mit der
Gesamt-Summe von 3,6 Millionen Euro. In Bergkamen und Umfeld
wurden  bisher  27  Projekte  mit  insgesamt  138.380  Euro
unterstützt


